
R. 85.

Werſeburger Kreis-Vlatt.
Mittwoch den 23. October.

Bekanntmachungen.
Jch mache bekannt, daß ich für den Wahlbezirk der Kreiſe Merſeburg und Querfurt zum Wahlcommiſſarius ernannt worden bin

und daß die Wahl der Abgeordneten
Donnerſtag den 7. November d. J., Vormittags 9 Uhr,

im großen Salon in Lauchſtädt
ſtattfindet.

Merſeburg den 17. Oetober 1867.
Der Königliche Landrath

Bepflanzungen der Communicationswege zu erſtatten.

Weidlich.
Durch Verfügung der Königlichen Regierung bin ich aufgefordet, binnen 4 Wochen Anzeige über die bis jetzt noch rückſtändigen

Unter Hinweis auf die Amtsblatts Verordnung vom 13. Februar 1865 (Seite 64) und die von mir mehrfach erlaſſenen Anord
nungen, mache ich darauf aufmerkſam, daß, wenn nach Verlauf von 4 Wochen noch Communicationswege vorgefunden werden, die ent
weder gar nicht, oder nur theilweiſe mit Bäumen bepflanzt ſind, der Pflichtige in eine Strafe von 5 Sgr. für jeden fehlenden Baum
verfällt, welche bei Gemeinden von dem Ortsvorſtande eingezogen werden wird.

Merſeburg den 18. October 1867. e

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Wahl der Wahlmänner für das Haus der
Abgeordneten.

Die Wahl der Wahlmänner erfolgt nach der Verordnung vom
30. Mai 1849 und nach dem Reglement vom 23. September 1867.
Hiernach iſt jeder ſelbſtſtändige Preuße, welcher das 24. Lebensjahr
vollendet und nicht den Vollbeſitz der bürgerlichen Rechte verloren
hat, in der Gemeinde, worin er ſeit 6 Monaten ſeinen Wohnſitz
oder Aufenthalt hat, ſtimmberechtigter Urwähler, inſofern er nicht
aus öffentlichen Mitteln Armen Unterſtützung erhält. Die Urwähler
werden nach Maaßgabe der von ihnen zu entrichtenden Einkommen
Gebäude-, Grund und Gewerbeſteuer in 3 Abtheilungen getheilt.
Zur dritten Abtheilung gehören auch diejenigen Urwähler, welche
keine Steuern zahlen. Jede Abtheilung wählt ein Drittel der zu
wählenden Wahlmänner. Die dritte Abtheilung wählt zuerſt, die
erſte zuletzt. Die Stimmgebung erfolgt zum Protocoll. Auf jede
Vollzahl von 250 Seelen ſoll ein Wahlmann gewählt werden. Die
Civil- und Militair- Bevölkerung der hieſigen Geſammtſtadt beträgt
nach der im Jahre 1864 erfolgten amtlichen Zählung 12,841 Seelen.
Es ſind ſomit in unſerer Stadt 51 Wahlmänner zu wählen. Um
die Wahl derſelben zu bewirken haben wir unter Berückſichtigung
der Seelenzahl die Geſammtſtadt in 10 Wahlbezirke eingetheilt. Die
Abgrenzungen der Bezirke, die Wahllocalien und die Wahlvorſteher

ſind aus der beigefügten Zuſammenſtellung zu entnehmen. Jn jedem
der Wahlbezirke 1, 6, 7, 8, 9 und 10 ſind ſechs Wahlmänner
von jeder Abtheilung zwei, in jedem der Wahlbezirke 2, 4 und 5 vier
Wahlmänner, einer von der dritten, zwei von der zweiten und einer von
der erſten Abtheilung und in dem 3. Wahlbezirk drei Wahlmänner, von
jeder Abtheilung einer zu wählen. Die Wahlmänner werden von jeder
Abtheilung aus der Zahl der ſtimmberechtigten Urwähler des betreffen
den Bezirks ohne Rückſicht ar. die Abtheilung gewählt. Die Abtheilungs
liſten ſind für jeden Wahlbezirk von uns aufgeſtellt worden. Wir
werden in jedes Wohnhaus ein gedrucktes Exemplar abliefern laſſen
welches der Hauswirth den darin wohnenden Urwählern vorzulegen
hat. Das Wahlgeſchäft findet nach höherer Beſtimmung am 30.
October e. ſtatt. Daſſelbe beginnt in allen Wahlbezirken unſerer
Stadt Vormittags um 9 Uhr. Die in den Abtheilungsliſten ver
zeichneten Urwähler werden hierdurch eingeladen, ſich in den beſtimm
ten Localen zur angegebenen Zeit pünktlich und zahlreich einzufinden
Abweſende können in keiner Weiſe durch Stellvertreter oder ſonſt an
der Wahl theil nehmen. Discuſionen dürfen in der Wahlverſamm-

nicht ſtattfinden. SMerſeburg, den 22. October 1867.

Der Magiſtrat.
Wabhlbezirke, Wahllocale, Wahlvorſteher.

Der Wahlbezirke Local der Wahl. Wahlvorſteher. Stellvertreter
L. Nr. Wohnhäuſer

Haus Nr.1 1 128 Herzog Chriſtian Magiſtrats Aſſeſſor Otte OeconomieCommiſſar Schulze
2 129--190 Schießhaus Kreisgerichtsrath Rath Knauth Magiſtrats Aſſeſſor Berger
3 191 243 Saal des neuen Rathhauſes Magiſtrats Aſſeſſor Kühn Magiſtrats Aſſeſſor Kieſelbach
4 244——313 Gaſthof zum goldnen Arm Stadeverordneten Vorſt., Juſtizrath Hunger Magiſtrats Aſſeſſor Stollberg
5 314-378 Riſchgarten Regierungsrath Reymann Kreisgerichts Rath Gentſch
6 379--489 Thüringer Hof Kreisgerichts Rath Panſe Regierungs Rath Endell7 490--582 Kaſino Bürgermeiſter Seffner Kreisgerichts Rath Brummer
8 583--711 Funkenburg Stadtverordneten Vicevorſt., Kanzleirath Roſtock Magiſtrats Aſſeſſor Jurk
9 7712840 Saal des alten Rathhauſes Beigeordneter Karlſtein Kreisgerichts Director von Noſtitz

10 841—962 Hoſpitalgarten Stadtverordneter, Kantor emer. Becker Fabrikant Hüne.
Bekanntmachung. Ein übercompletes Arbeitspferd ſteht zum Verkauf

Der Concurs über das Vermögen der Handelsfrau Wittwe
Marie Roſine Pönitzſch zu Schkeuditz iſt durch Accord beendigt.

Merſeburg den 10. October 1867.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.
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c SAbgeordn S RDie Urwähler- und Abtheilungs Liſten zum Behuf der Wahl
von Wahlmännern für das Haus der Abgeordneten ſind aufgeſtellt
worden.

Es ſollen
die Urwählerliſten am 19., 21. und 22. October und
die Abtheilungsliſten am 23., 24. und 25. October d. J.

in unſerem Stadtſecretariate zur Einſicht öffentlich ausgelegt werden.
Etwaige Erinnerungen gegen dieſe Liſten müſſen reſp. bis zum 22.
und 25. October d. J. bei uns angebracht werden. Spätere Ein-
wendungen können keine Berückſichtigung finden.

Merſeburg den 17. October 1867.
Der Magiſtrat.

Aucetion in Merſeburg. Mittwoch den 23. d. M.,
von Vormittags 9 Uhr an, ſollen im hieſigen Rathskellerſaale
eine Schreibkommode mit Glasſchrank, ein Kleiderſchrank div. Tiſche
Stühle, Bettſtellen u. dergl. m., ſowie auch eine gute Nähmaſchine,
eine neue Hobelbank und 100 Flaſchen guter Roth und Weiß-
wein meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Zu dieſer Auction werden noch Gegenſtände zur Mitver-
eigerung angenommen.F 8 Merſeburg, den 17. October 1867.

Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

Holz Auction.
Freitag den 1. November, Vormittags 10 Uhr,

ſoll das auf der Böhmeſchen Wieſe zu Reipiſch, unmittelbar am
Franklebener und Reipiſcher Communicationswege ſtehende Ellernholz,
worunter vorzüglich mehrere ſtarke Stämme ſich befinden, meiſt
bietend gegen gleich baare Zahlung in preußiſchem Gelde auf dem
Stamme verkauft werden. Der Verwalter

der Böhmeſchen Concursmaſſe zu Reipiſch

Wirth.
Eine freundlich möblirte Parterreſtube mit Kammer iſt an ein

oder zwei einzelne Herren ſofort oder zum 1. November zu vermiethen

Dom Nr. 234.
Eine gnt möblirte Stube nebſt Schlafcabinet, in der Nähe der
Regierung, iſt an einen einzelnen Herrn zu vermiethen, zu erfragen
in der Exped. d. Bl.

Eine Stube mit Möbel iſt in dem Graulſchen Hauſe vis à vis
der Dammmühle an einen einzelnen Herrn zu vermiethen oder zwei
Schlafſtellen ſind zu vermiethen.

Eine Partie Gold Waaren, als: Armbänder Brochen,
Boutons, Ringe, Nadeln und Knöpfe verkauft zu Fabrikpreiſen

D. Roßberg, Burgſtraße Nr. 215.
m Zur ſauberen und ſchnellen Anfertigung von Viſiten-, Adreß-
und Einladungskarten, Verlobungs, Trauungs und Todes An
zeigen, ſowie ſonſtigen lithographiſchen und autographiſchen Arbeiten

Pehlt ſ el hiſche Anſtaltempfiehlt ſich die lithographiſche Anſtalt
von Robert Plötz,

reppe hoch.

zDJ

Entenplan 83, 1
Auch werden Vorzeichnungen zu Stickereien auf Wäſche e. ſchnell

und ſauber ausgeführt. D. D.

r o o 6 S rW r 1Giftfreies Mräpara
t Ratten und Mäuſe aus dem General-

Alleiniger Verkauf
Jn Schachteln

zur unfehlbaren Vertilgung der Ra i
Depot von Bernhard Blosfeld in Halle a. S.
für Merſeburg bei R. Bergmann am Markte.
zu 15, 10 und 5 Sgr.

P. E. Bergmann's Tannin-Palſam-veiſe,
ein wirklich reelles Mittel binnen kürzeſter Zeit eine
ſchöne, weiße, weiche und reine Haut zu erlangen, em
pfiehlt à Stück 5 Sgr. Guſtav Lots.

Zur gefälligen Beachtung.
Alle Arten Herren und Damen Wäſche, ſowie kleine Steppe-

reien werden fortwährend ſchnell und ſauber angefertigt.
J. Lühr, Maſchinenweißnäherei,

kleine Rittergaſſe Nr. 193.
Oberhemden werden nach Maaß gut paſſend angefertigt.

Badenſche 35 ſl. Looſe.
Gewinnlooſe werden von mir coursmäßig realiſirt.
Merſeburg, im October 1867.

Friedrich Schultze,
Bankgeſchäft.

e Die Lungenſchwindſucht
wird naturgemäß ohne innerliche Medicamente geheilt. Adreſſe
Dr. H. Rott mann in Mannheim (Gegenſeitig franco.)

mäuſe und Hamſterl 2 à Pfund 12vorräthig in der Apotheke zu Schafſtädt.
ennteeeeSE

Stenographie.
Anfangs November e. wird in der Stolzeſchen Stenographie

ein neuer Unterrichts Curſus beginnen.
Anmeldungen hierzu nimmt der Vorſteher unſeres Vereins, Hr.

A. Schliebe, Unteraltenburg Winkel 730 entgegen.
Der Stolzeſche Stenographen-Verein.

Auf das Erſuchen der Unterzeichneten wird der Reiſe
prediger des Eentral Ausſchuſſes für die innere Miſſion zu
Berlin Herr Heſekiel

am Dienstag den 22. d. M., Abends 7 Uhr,
im Saale des Hrn. A. Pranck im goldnen Arm

hierselbst,
einen öffentlichen Vortrag über die deutſche Wanderbevölkerung
und die Wohnungsfrage halten.

Wir laden hierzu Alle, welche ſich für die Aufgaben der
inneren Miſſion und den zum Vortrag geſtellten Gegenſtand
intereſſiren ergebenſt ein.

Merſeburg, den 10. October 1867.
Nothe. Gruner. Frobenius. Leuſchner. Dreiſing.
Frobenius, Diac. v. Korff. Rothe. Otto Blanken
burg. Puſch. v. Tiedemann. Findeis. Heineken.

Frauenheim. Block. Heinemann. Heyne.
v. Hülſen. Frhr. v. Grüter.

Der Reiſeprediger des Central- Ausſchuſſes für
die innere Miſſion Herr Heſekiel aus Berlin wird
am Mittwoch den 23. Octbr., Vorm. 11 Uhr

im Saale der I. Bürgerſchule hierſelbſt,
vor Frauen und Jungfrauen einen Vortrag

über weibliche Digconie
halten, wozu man ergebenſt einladet.
Gesellige Versammnlung des Gewerbe- Vereins
Sonnabend den 26. October, Abends 8 Uhr, im RNiſchgarten.

Vorleſung.
Die Verſammlungen ſind öffnetlich.

Das Directorium.

Bekanntmachung.
Die diesjährige hieſige Kunſt- Ausſtellung wird am 24.

October d. J.,
Salon eröffnet werden und vorausſichtlich bis zum 24. November
d. J. dauern. Sie wird täglich an den Wochentagen von 10 Uhr
Morgens bis 5 Uhr Abends und an den Sonntagen von 11 Uhr
Morgens bis 2 Uhr Nachmittags und von 3 Uhr Nachmittags bis
6 Uhr Abends geöffnet ſein.

Einlaßkarten werden
für den einmaligen Beſuch der Ausſtellung an Erwachſene zu

9 O.an Unerwachſene und die ſie begleitenden Domeſtiken zu
2 Sgr., an der Kaſſe im Angsſtellungslokal,

dutzendweiſe zu 3 Sgr., bei Herrn Banquier Keferſtein,
2) für die ganze Dauer der Ausſtellung jedoch nur für die Perſon

und beziehungsweiſe Familie, auf welche die Karte namentlich
ausgeſtellt worden iſt, gültig:

an Mitglieder des Vereins und beziehungsweiſe deren Gattin
und Kinder (Familienbillets) 20 Sgr.
an Mitglieder des Vereins für ihre Perſon allein 10 Sar.
an Nichtmitglieder zu 1 Thlr.

bei Herrn Banquier Keferſtein in den Vormittagsſtunden von 9 12
Uhr; Verzeichniſſe der ausgeſtellten Kunſtwerke zu 2
Sgr. fowohl an der Kaſſe als bei. Herrn Banquier Keferſtein ver-
abfolgt werden.

Merſeburg den 21. October 1867.
Der Vorſtand des Merſeburger Kunſt-Vereins.

Vorläuſige Anzeige.
Einem hochgeehrten Publikum zu Merſeburg erlaubt ſider Unetrzeichnete die ergebene Anzelge, daß derſelbe in e

nächſten Tagen daſelbſt eintreffen und einige aſtronomiſche,
phyſikaliſche und agioſkopiſche Vorſtellungen für inſtruc
tive Unterhaltung zu geben die Ehre haben wird. 4

Das Nähere beſagen die Zettel
G. Amberg, Phyſtker.

Sgr. ſind ſtets

9

Vormittags 10 Uhr, im hieſigen Schloßgarten-
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Merſeburger Doppel- Lagerbier
Die Brauerei zum halben Mond offerirt ihre malzreichen Doppellagerbiere

von ausgezeichneter Güte zu ſoliden Preiſen.
Zugleich erlaube ich mir zu bemerken, daß dieſer ſöffige reine Gerſtenſaft

in meinen Reſtanrations- Localitäten à Seidel 5 Wfennige verzapft wird.
Otto Hentschel.

Ein und VerkaufGin en Serran Ohwald Roßberg in Merſeburg, e
von

uwelenm,. Gold Silber-Gold u. Silber empfiehlt ſein mit vielen Neuheiten ausgeſtattetes Lager un ine
dem geehrten Publikum zur gefälligen Berückſichtigung. und Chinasilber Waaren,

Burgſtraße r. r tGeſchäfts-Eröffnung.
15. Burgſtraße Nr. 215.

Am heutigen Tage eröffne ich eine

Waſel- e Sperr enng.Mein Lager iſt in allen nur möglichen Größen G Qualitäten aufs Vollſtändigſte aſſortirt
und empfehle ſolches unter Zuſicherung reeller Bedienung zu billigſten Preiſen den Herren Glasermeistern
von Merſeburg und Umgegend aufs Angelegentlichſte.

Weißenfels, den 15. October 1867. C. G. Hoyer,Klingenvorſtadt.

Man leſe nachſtehende 5 Briefe als ſchlagendes Beiſpiel für die Vorzüglichkeit des ſeit Jahren
bei Huſten, Katarrhen, Hals und Bruſt Leiden ſo ſehr bewährten Schleſiſchen FenchelHonig-

re 2Extracts von L. W. Egers in Breslau:
e Gnadenfrei bei Reichenbach, 26. Auguſt I863.e Herrn L. W. Egers in Breslau erſuche ich ergebenſt um Zuſendung einer großen oder 2 kleinen Flaſchen Fenchel-
Honig Extract, ich leide ſeit einigen Tagen an einer ſchmerzhaften Reizbarkeit des Schlundes und Huſten und hoffe mit Gottes

Hülfe von Jhrem Honig Linderung und Heilung u. ſ. w. Hochachtungsvoll Nitſchmann, ErziehungsJnſpector.

Gnadenfrei bei Reichenbach, 12. September I863
Herrn L. W. Egers in Breslau erſuche ich um Zuſendung von noch 4 Flaſchen Jhres Fenchel Honig Extracts,

2 c T anſt. z r. V.der von durchaus wohlthuender Einwirkung iſt c. Hochachtungsvoll Joh. Paul Nitſchmann, Erzieh. Jnſp.

Gnadenfrei bei Reichenbach, 30. October I863.
Herrn L. W. Egers in Breslau erſuche ergebenſt um abermalige Zuſendung von 6 Flaſchen Jhres Fenchel Honig-

Extracts. Hochachtungsvoll NRitſchmann, Erz. Jnſp.
Gnadenfrei bei Reichenbach, 26. October I864.

Herrn L. W. Egers in Breslau erlaube ich mir zu fragen, ob ich Jhnen die leeren Flaſchen des von mir ge
E brauchten Fenchel-Honig-Extracts zuſenden kann ich habe ca. 30 ſolcher Flaſchen. Jhrer Antwort entgegenſehend, verharre ich
mit aufrichtiger Dankbarkeit für das von Jhnen bezogene vortreffliche Heilmittel.

e Hochachtungsvoll Nitſchmann, Erzieh. Jnſp.
Gnadenfrei, 5. September

S Herrn L. W. Egers in Breslau erſuche ich ganz ergebenſt um möglichſt baldige Zuſendung von 6 Flaſchen Fenchel-
I Honig-Extract beſter Qualite. Jhr Fenchel-Honig iſt ein Heil- und Linderungsmittel, das ich bisher bei mir und Anderen ſtets

mit dem beſten Erfolg angewendet habe. Genehmigen Sie die Verſicherung der aufrichtigſten Hochachtung

J 55 W J b 030 S JYres ſehr ergebenen BRitſchmann, IJnſpeckor.

c v 4 S z S 2 C d d 7 v vonig Extraet von L. W. Egers in Breslau iſt nebſt einer Broſchüre übe
ten et 2u haben hei m S r Sohts inalten, allein echt zu haben bei C. S. Schultze se n. S Sohn in Merſeburg.

Der Schleſiſche Fenchel-
ſeine Wirkungen, welche die Käufer gratis
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empfing durch einen Zufall einige

echt türkische Tischdecken,
sowie einige andre echt türkische Chosen, welche als etwas Seltenes empfehle.

Schönesn 4 22 v 4 u dKattune beste Qualität für 4 Sgr. Berliner Nle.

0 z SHerliniſche Feuer Perſicherungs- Anſtalterliniſche Fener-Perſicherungs- Anſtalt,
r Se Shat mir eine Agentur für hier und Umgegend übertragen, was ich mit dem ergebenſten Bemerken hierdurch zur öffentlichen Kenntniß

bringe, daß ich zu möglichſt billigen PrämienVerſicherungen auf Gebäude Mobilien, Waaren 2c. für genannte Anſtalt vermittele bei
Anfertigung der Anträge gern behülflich ſein, gewünſchte Auskunft bereitwilligſt ertheilen und Antragsformulare ſtets gratis verabreichen werde.

7 1 v J e TMerſeburg, im October 1867. Wilhelm Gärtner,Agent der Berliniſchen Feuer Verſicherungs Anſtalt.

T

Feinſte Cervelatwurſt,
Trüffel Sardellen und Zungenwurſt,
Jenaer Knoblauch und Frankfurter Röſtwürſtchen

empfiehlt Louiſe Küſter.
Kieler Sprotten,
Speckbücklinge, Bratheringe
geräucherte und marinirte Heringe empfiehlt

Louiſe Küſter, Dom 271.



An die Wähler des Kreiſes I ebnrg
Das Preußiſche Abgeordnetenhaus iſt aufgelöſt, und ſchon am

30. d. M. findet die Neuwahl der Wahlmänner, am 7. Novem
ger d. J. die der Abgeordneten ſtatt.

Von beſonderer Wichtigkeit für die Fortentwickelung unſeres
ſtaatlichen Lebens ſind die geſetzgeberiſchen Arbeiten, welche das neue
Abgeordnetenhaus zu erledigen haben wird.

Voran ſteht die längſterſehnte
Reform der veralteten Kreis und der Gemeindeordnung,

aber auch eine gründliche
Verbeſſerung des Volksſchulweſens

iſt nachgerade zum unabweislichen Bedürfniſſe geworden.
Daß nur entſchieden freiſinnige Männer dieſe Aufgaben der

Geſetzgebung im Geiſte der neuen Zeit löſen können, wer wollte
das leugnen

Es gilt daher, auch für unſern Kreis die Wahl auf einen Mann
zu lenken, der, von erprobter liberaler Gefinnung, uns
zugleich durch ſeine bisherige politiſche Thätigkeit die Garantie
giebt, daß er nicht politiſchen Jdealen nachjagt und
einſeitiger Parteianſichten zu Liebe die nächſtliegen-
den Jntereſſen des Volkes, das er vertritt, auf das
Sie ieke zeichnete hätten nun freilich gewünſcht, die Wahl

diesmal auſ einen liberalen Mann im Kreiſe lenken zu können.
Allein Keiner unſerer r im Kreiſe hat ſich bereit

ſſen, ein Mandat anzunehmen.ſnde en und muß hiernach aber ein Auswärtiger als Abgeordneter

unſeres Kreiſes ins Auge gefaßt werden, ſo kann nur ein Mann
der Candidat der liberalen Partei ſein, deſſen Wahl dem Kreiſe zur
Ehre gereicht und der ſeinerſeits als Abgeordneter des Kreiſes nicht
nur dem Kreiſe Ehre machen ſondern auch die berechtigten Intereſſen
des Kreiſes da, wo es gilt, zu vertreten im Stande ſein wird.

Ein ſolcher Mann iſt
der Reichstagsabgeordnete Gerichts Aſſeſſor

Lasker in Berlin,
der die Annahme eines Mandats für unſern Kreis zugeſagt hat und
deſſen Wahl wir deshalb unſern Geſinnungsgenoſſen hiermit empfehlen.

Merſeburg, den 18. October 1867.
Das Kreiswahlcomiteé der liberalen Partei.

C. Barth, Lohgerbermeiſter. R. Bergmann, Seilermeiſter.
Gärtner, Bäckermeiſter. Hartmann Bäckermeiſter.
O. Heberer, Oeconom. Hüne, Fabrikant. M. Klingebeil,
Kaufmann. R. Kloſtermann, Fabrikant (Rattmannsdorf.)
Knauth, Kreisgerichtsrath. C. König, Schmiedemeiſter.
Körner Fabrikant. Mayer, Fabrikant. W. Penſchel,
Fleiſcherobermeiſter. C. Scharfe, Kaufmann. F. Scharre,
Kaufmann. Schmidt, Ziegeleibeſitzer. A. Schulenburg,
Gutsbeſitzer (Werder.) H. Uhlig, Mühlenbeſitzer. A. Voigt,
Glaſermeiſter. A. Wiegand, Lohgerbermeiſter. F. E. Wirth,

Fabrikant aus Merſeburg.
Bernhardt, Stadtverordneter. C. Blüthgen, Schuhmacher-
meiſter. Bolz I., Oeconom. E. Dietze, Ziegeleibeſitzer.
T. Ekart, Kaufmann. F. Fleiſchhauer, Oeconom. F. Frauen
heim, Mühlenbeſitzer. Heidenreuter, Stadtverordneter.
H. Heidenreuter, Oeconom F. Kaufmann Seilermeiſter.
L. Knüpfer, Conditor. C. L. Lorenz, Kaufmann. Dr.
Neubert, pract. Arzt c. A. Patzſchke, Gutsbeſitzer und
Magiſtrats Aſſeſſor. B. Röhß, Kaufmann und Stadtver-
ordneter. A. Sack, Kaufmann. R. Scheibe, Stadtver-
ordneter. E. Schumann Stadtvoverordnetenvorſteher.

C. F. Weidling, Kaufmann.C. Urſinus, Schmiedemeiſter. nq, rauH. ZöpfelM. Wölfel, Rechtsanwalt und Notar.
aus Lutzen.

Bemme, Mühlenbeſitzer (Altſcherbitz
Fränzel, Sattlermeiſter. Gerſtenberger. Hering.

Dönitz, Getreidehändler.
Hertel,

Kaufmann. Peters, Fabrikant. Pfeiffer, Kaufmann.
Röder. Steiniger, Gaſthofsbeſitzer. Wolf, Wagenbauer.

Wolf Sattlermeiſter aus Schkeuditz.

Im Herzog Chriſtian
findet Freitag den 25. d. M., Abends 7 Uhr eine öffentliche Be
ſprechung ſtatt, welche die Verbeſſerung der Lage der Subaltern und
Unterbeamten in hieſiger Stadt zum Gegenſtande haben wird. Jm
Intereſſe der Sache werden Berufsgenoſſen dazu eingeladen.

Habecker.

Tiemanns Reſtauration, Schmalegaſſe.
Donnerstag Abend

Salzidnochemn.
zDTTTZDZh 2DTDDZDDZ DZDTJDITI r J tRedaction, Druck und Verlag von L. Jurk.

Patriotiſcher Verein
für Ferseburg und Umgegend

Die Mitglieder und Gefinnungsgenoſſen werden
behufs Beſprechung über die Abgeordnetenwahl zu
einer Verſammlung
am Mittwoch den 23. October, Abends 8 Vhr,

im Rischgartensaale
ergebenſt eingeladen.

Merſeburg den 18. Oetober 1867.
er Vorstancdl.

Donnerſtag den 24. Des

Scheunebei Hempel im Arm.
9 Uhr Wellfleiſch, Abends friſche Bratwurſt.

m en eSchhiadchtefest
Donnerſtag den 24. d. M. Morgens 9 Uhr Wellfleiſch und

Wellwurſt, Abends Wurſtſuppe, friſche Wurſt. Hierzu ladet ergebenſt

ein Schimmelburg,Gotthardtsſtraße Nr. 85.

Zur Aufwartung für den ganzen Tag wird von einer kleinen
Familie ein anſtändiges Mädchen geſucht.

Näheres zu erfahren im Schießhauſe.

Verloren
wurde am 14. d. M., Morgens zwiſchen 9 10 Uhr,
anz nahe bei Kötzſchen ein noch neuer braunſeidener

Regenſchirm in ſchwarzem Ueberzug. Der Finder
wir dringend gebeten, denſelben bei Herrn Paſtor
Trebſt in Kötzſchen oder in der Exped. d. Bl. gegen
eine gute Belohnung abzugeben.
Am Sonntag Abend wurde ein Packet Tapetenkanten auf dem

Wege von der Unteraltenburg bis in die Burgſtraße verloren gegen
Belohnung abzugeben Unteraltenburg 732.

Arogeen jeder Ar t wer den VOHB unlerzeichnetem
Bevollmächtigten in alle Zeitungen aller Länder zu Origi-
nal Preisen prompt besorgt. Bei grösseren Auſträgen

mit üblichem Rabatt. Ueber jedes Inserat wird der Beleg
geliefert. H. Engler's Annoncenbureau in Leipzig.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. P acat
Stadt. Geboren: dem Handarb. Seiffert ein Sohn dem Photograph

Kraffert eine Tochter dem Königl. Poſt Secretair Müller eine Tochter. Ge
ſtorben: die nachgel. Wittwe des Bürgers und Fuhrmanns Kecke, 65 J. 5 M.
6 T. alt, an Bruſtwaſſerſucht; die nachgel. Wittwe des Handarb. Laude, 72 J.
5 M. 16 T. alt, an Altersſchwäche; die jüngſte Tochter II. Ehe des Bürgers und
Maurergeſ. Reichelt, J. 6 M. 14 T. alt, am Zahmen; der Lackirergeh. Theile,
19 J. alt an Bruſtkrankheit.

Donnerſtag früh 9 Uhr Armen Communion in der Stadtkirche. Herr Diac.
Frobenius.

Reumarkt. Geboren: dem Bürger und Glaſermeiſter Prenz eine Tochter;
dem Korbmachermeiſter Kunth ein Sohn.

Altenburg. Geboren: dem Maſchinenführer Mähnert ein Sohn.
Geſtorben: der einzige Sohn des Fiſchers Kretzſchmar, 1 J. 3 W. alt, an
Krämpfen die jüngſte Tochter des Königl. Kreisgerichts Calenlator Schmidt,
11 M. 3 W. 6 T. alt, am Stickſluß.

Aſtronomiſche, phyſikaliſche und agioſkopiſche
Vorſtellungen von G. Amberg.

Jn den nächſten Tagen wird der Phyſiker Herr Amberg im
Thüringer Hofe eine Reihe höchſt intereſſanter und belehrenden Vor
ſtellungen reſp. Vorleſungen veranſtalten. Den Hauptinhalt derſelben
bildet zunächſt ein Cyclus aſtronomiſcher Tableaurx, welche
die verſchiedenen Weltſyſteme, die Bewegung der Himmelskörper und
die Stellung derſelben zu einander, die durch die Bewegung der Erde
um ſich ſelbſt und um die Sonne hervorgebrachten Erſcheinungen
u. ſ. w. verſinnbildlichen werden durch einen populären Vortrag er
klärt, daran ſchließen ſich im zweiten und dritten Theile Nebelbilder,
photographiſche Marmorgruppen und chineſiſche Farbenſpiele. Gas-
und Lichtexperimente, die Erklärung des Hidro Oxygen Gaſes, Ver
brennungen von Stahl und Phosphor in Sauerſtoff, Exploſion von
Knallgas, Vergleichung des Drummond'ſchen Kalklichts mit dem
Mangnefiumlicht u. ſ. w. Dem Herrn Amberg ſtehen die günſtigſten
Zeugniſſe aus vielen größeren Städten und von Capacitäten de
Wiſſenſchaft zur Seite; wir glauben deshalb berechtigt zu ſein ſein
Vorſtellungen der allgemeinen Theilnahme vorzüglich aber der wiß
begierigen Jugend zu empfehlen.
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